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Die Zukunft der freiſinnigen Partei
Am A4 Juli tritt der Reichstag zuſammen und höchſtens

vier Wochen ſpäter wird die Militärvorlage unter Dach und
Fach ſein An dieſer einen und beredten Thatſache kann man
die Zweckmäßigkeit der Maßnahme prüfen die eine zufällig
anweſende Mehrheit der deutſchfreiſinnigen Fraktion des Reichs
tages bei Beginn der Wahlbewegung zu treffen für gutbefunden hat Ueber den Kopf der Wähler hinweg iſt im

Jahre 1884 von den Abgeordneten die ſog Fuſion ſelbſt
dekretirt worden Man ſetzte ſich zuſammen faßte

eſchlüſſe und überließ es den Wählern dieſe Beſchlüſſe nach
träglich gut zu heißen Wer ſie nicht gut heißen wollte nun
der konnte ſeine Meinung für ſich behalten oder der Oeffentlich
keit zum beſten geben auf die Fraktionsverhältniſſe war kein
Einfluß mehr zu nehmen Damals ging man in die Lande
und verlangte von jedem Wahlverein der ſich früher die
Bezeichnung fortſchrittlich oder liberal gegeben hatte er ſolle
nun ſchleunigſt ſeine Firma ändern und ſich r
nennen Jn der Mehrzahl der Fälle iſt das geſchehen nur
verhältnißmäßig wenige Vereine leiſteten jenem Wunſche Wider
ſtand und behielten ihren alten guten Namen bei Vielleicht
wird demnächſt da ebenſo ſelbſtherrlich wie damals die Fuſion
nunmehr die Zerſchlagung der Partei nur durch die Ab
geordneten verfügt worden iſt ſo daß die Wähler über dieſe
Thatſache nicht mehr zu rechten haben das Anſinnen an ſie
geſtellt werden die Namen von 1884 ſchleunigſt wieder um
zuſchreiben ſich abermals umzutaufen und wenn etwa in Jahr
und Tag eine neue Fuſion oder auch eine neue Seceſſion
zuſtande kommt immer hübſch mit der Fraktion durch Dick
und Dünn zu gehen

Indeſſen daß die Fraktionen nicht unfehlbar ſind das hat
man bei den Wahlen wohl genugſam erkannt Die Wähler
gehen nicht mehr mit Wenigſtens wird die Zahl derer die
noch mitgehen von Jahr zu Jahr geringer Man hat von
einem hörbaren Ruck nach Links geredet Nun ſo hörbar iſt
der Ruck eben nicht geweſen denn im Großen und Ganzen
zeigt der neue Reichstag keineswegs ein Bild das mehr im
Geiſte der Linken wäre als der vorige Reichstag Wo aber
ein Ruck erfolgt iſt da iſt er auf Koſten der Freiſinnigen
Volkspartei ſo ſtark geweſen daß er nur woch der Sozial
demokratie zu gute kam Viele Tauſende von ehemals fort
ſchrittlichen oder freiſinnigen Wählern ſind in das ſozialdemo
kratiſche Lager und viele Tauſende ſind zu der nationalliberalen
Partei übergegangen Das iſt die ganz natürliche Wirkung
der Taktik die von ver freiſinnigen Partei ſeit langer Zeit
verfolgt worden iſt der Taktik die dann bei Beginn der Wahl
bewegung in dem Beſchluſſe der Parteiſpaltung gipfelte Man
redet heute von der Undankbarkeit von der Verſpätung der
Kritik Als ob nicht ſeit Jahren in freiſinnigen Blättern
Kritik genug an den Fraktionsverhältniſſen geübt worden
wäre Hat man denn die langen Fehden vergeſſen die da
mals entbrannten als Herr Richter bei der Konſtituirung der
Parteileitung gegen ſeine Vermuthung aus einem einflußreichen
Poſten entfernt werden ſollte Damals gab es einen Krach
der durch die ganze Fraktion ging Herr Richter und
Herr Barth befehdeten ſich damals ſo öffentlich wie
heute Die meiſten Blätter der Partei nahmen keinerlei
Anſtand ſchon damals die Unerträglichkeit der Zuſtände in
der Fraktion zu kennzeichnen und Abhilfe dringend zu fordern
Alles das was heute ausgeführt wird das iſt ſeit Jahren
durch die freiſinnige Preſſe gegangen nur daß jeder der ſolche

Dinge öffentlich behandelte ſich die gehäſſigſten perſönlichen
Angriffe zuzog und wie ein Verräther behandelt wurde All
mälig mußten freilich aufmerkſame Beobachter der Dinge ein
ſehen daß hier mit der öffentlichen Kritik gar nicht durch
gegriffen werden könne Man mußte ruhig die Selbſt
zerſetzung der Partei erwarten und dieſe Selbſtzerſetzung
konnte ſchlechthin wie die W v nicht ausbleiben
Sie beruhte nicht ſowohl auf ſachlichen Meinungsverſchieden
heiten als vielmehr auf perſönlichen Eigenthümlichkeiten

Wäre die Partei vor zwei oder drei Jahren auseinander
gegangen ſo hätte man dieſen Beſchluß im Intereſſe des
Liberalismus freudig begrüßen können Aber unmittelbar nach der
Auflöſung des Reichstages die Partei zu theilen die Wähler in
Verwirrung zu bringen das iſt eine Haltung wie ſie natur emäß
ihre Wirkung in einer gründlichen Niederlage der Partei
zeitigen mußte So lange hatte man vor der Oeffentlichkeit
mmer beharrlich geleugnet daß Meinungsverſchiedenheiten in
der Partei wenigſtens Meinungsverſchiedenheiten von Be
deutung vorhanden ſeien jetzt ſagt man die Meinungs
verſchiedenheiten ſeien ſo ſtart geweſen daß die Partei auch
nicht einmal mehr über die Wahlen zuſammengebalten werden
konnte Man hat aber bisher von Meinungsverſchiedenheiten
platterdings nichts gehört als hinſichtlich der Militär
vorlage Jn allen übrigen Dingen ſind die beiden
Gruppen der freiſinnigen Partei heute ſo einig
wie geſtern Und nun wird die Militärvorlage
in vier Wochen ein Bonmot von vorgeſtern ſein und
dann fragt man wie war es möglich um dieſer Vorlage
willen die Partei angeſichts der Neuwahlen einem Chaos zu
überliefern aus dem ſie decimirt zurückkehren mußte Wären
nicht die perſönlichen Gegenſätze vorhanden die allerdings ein
Zuſammenbleiben beider Gruppen unmöglich machen ſo lägen
nach vier Wochen keinerlei ſachliche Gründe vor für die Tren
nung der freiſinnigen Partei in zwei Fraktionen Denn ſchon
in der Frage der Koſtenbedeckung ſtehen beide Gruppen genau
guf demſelben Standpunkte Wir wiſſen überhaupt keine Frage
in der ſie in nennenswerthem Gegenſatze zu einander ſtehen

und daß dieſe Taktfk die
heruntergebracht hat das

Beobachter keinem Zweifel
Bamberger Barth

es ſeien denn Fragen der Takttik
Fraktion gründlichſt diskreditirt und
unterliegt für den unbefangenen
Am

W

5 März 1884 haben die Herren

aenel Hermes Pariſius Richter Rickert
Stauffenberg und Virchow den Aufruf veröffentlicht

es heißt

Wir folgen einem Rufe der von Tag zu Tag dringenderaus allen heilen Deutſchlands an uns ergangen iſt Wir
geben der eigenen Ueberzeugung Ausdruck daß die Verthei
digung der liberalen Sache in der Gegenwart und die Wahrung
ihrer Zukunft nur bewirkt werden kann wenn wir die uns zu
Gebote ſtehenden Kräfte einheitlich zuſammenfaſſen Denn nür
in der Einigkeit die wir anbahnen ſind wir den Angriffen ge
wachſen die heute unſere gemeinſame Sache bedrohen Nur ſie
entſpricht den Anforderungen der konſtitutionellen Entwicklung
welche eine weſentliche Bürgſchaft für die Freiheit und Wohl
fahrt des deutſchen Volkes bildet Wir haben uns vergegen
wärtigt daß beide Parteien in den wefentlichſten Grundſätzen
welche die politiſche Arbeit der nächſten Zeit beherrſchen müſſen
ſich in Uebereinſtimmung befinden

Ohne daß einem Theile ein Opfer grundſätzlicher Ueber
zeugungen zugemuthet wurde ſollte die Partei feſt genug ſein
um lähmende innere Meinungsverſchiedenheiten auszuſchließen
aber gleichzeitig allen wahren Liberalen den Zutritt offen zu
halten und zu ermöglichen Und das alles ſoll heute nicht
mehr wahr ſein Jetzt ſoll um der Militärvorlage willen
wiſchen beiden Gruppen kein Band mehr zu flechten ſein
ein man wird ſich im Volke durch keinerlei Ausführungen in

der Ueberzeugung beirren laſſen dürfen daß die Zerſchlagung
der deutſchen freiſinnigen Partei gerade bei Beginn der Wahl
bewegung nicht aus ſachlicher Nothwendigkeit ſondern aus
perſönlicher Unduldſamkeit und verkehrter Taktik entſprungen war

Deutſches Reich
Berlin 29 Juni Der Kaiſer wird morgen nachmittag aus

Kiel wieder in Potsdam eintreffen Nach der am 7 Juli er
folgten Feier des Geburtstages des Prinzen Eitel Fritz der an
dieſem Tage in das 1 Garde Regiment z F als jüngſter
Lieutenant eingeſtellt wird werden der Kaiſer und die Kaiſerin
ihre Reiſe nach Norwegen am 8 Juli antreten Die kaiſerlichen
Kinder werden auch in dieſem Jahre ſich wieder nach Schloß
Wilhelmshöhe bei Kaſſel begeben und vorausſichtlich ſchon am
9 Juli von Potsdam aus dorthin abreiſen Heute nachmittag
ſo berichtet man aus Kiel unternahm der Kaiſer eine größere
Segelfahrt nach der Eckernförder Bucht und kehrte um 6 Uhr an
Bord der Hohenzollern zurück Die Kaiſerin ſowie der
Kronprinz ſind heute früh gleich nach 7 Uhr wieder in Pots
dam eingetroffen Die Prinzeſſin Friedrich Leopold wird
am Sonnabend die prinzlichen Kinder nach Saßnitz geleiten wo
dieſe wegen einer in Klein Glienicke ausgebrochenen Diphtheritis
Epidemie längere Zeit verbleiben ſollen Aus demſelben Grunde
verlegen auch der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich Leopold
ihren Aufenthalt von Jagdſchloß Glienicke nach Dreilinden
Der Großfürſt Thronfolger von Rußland hielt ſich
geſtern ſo kurze Zeit in Berlin auf daß ihm eine andere Be
grüßung als die welche ihm ſeitens des Botſchafters zutheil
wurde ſelbſt kaum erwünſcht ſein konnte Wenn einige Blätter
hieraus Schlüſſe allgemein politiſcher Natur ziehen und auf den
gegenwärtigen Stand der deutſch ruſſiſchen Handelsvertrags
Verhandlungen ausdehnen ſo kann die Poſt nur ſagen daß

ch r jegliche Kenntniß der wirklichen Lage der Dinge ge
chehen ſei

Der Reichsanzeiger enthält noch keine offizielle Mit
theilung über die heute ablaufenden proviſoriſchen Handels
verträge mit Spanien und Rumänien Dagegen wird
eine vergleichende Zuſammenſtellung der Zollſätze des neuen
Handelsvertrages zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien
mit denen der bisherigen Tarife veröffentlicht Die Oeſterreich
gewährten Zollermäßigungen kommen auf Grund des mit
Serbien abgeſchloſſenen Meiſtbegünſtigungsvertrages der
deutſchen Einfuhr bis zum 31 Dez d J zugute

Nach einer Meldung des Wolff ſchen TelegraphenBureaus
iſt das zuletzt bis Ende Juni verlängerte proviſoriſche
Handelsabkommen zwiſchen Deutſchland und Ru
mänien vom 1 Juli v J nochmals und zwar bis zum
31 Dez d verlängert worden Die bei der Einfuhr in
das deutſche gebiet vertragsmäßig für die Nummern 9a
ba b by be c da e Mais und k gemalzte Gerſte des
deutſchen e beſtehenden Zollſätze ſind den betr ru

en rzeugniſſen auch für die gedachte Zeit zugeſtanden
orden
Wie man ferner dem berliner Depeſchenburegu Herold aus

Madrid mittheilt würde nachdem Deutſchland auf die
Vorſchläge der ſpaniſchen Regierung mit einer Verminderung
der Tarife auf ſpaniſche Weine geantwortet hat der Handels
vertrag zwiſchen den beiden Ländern ſpäteſtens Ende Juli
unterzeichnet werden

Endlich iſt nach Meldungen aus Petersburg entgegen
den Zeitungsnachrichten daß die ruſſiſch deutſchen
Handelsvertrags Unterhandlungen abgebrochen ſeien
feſtzuſtellen daß dieſelben niemals abgebrochen waren
In der Mitte des Juni traf die Antwort Deutſchlands ein
worauf Rußland den Vorſchlag machte in Berlin eine Kon
ferenz behufs direkter Unterhandlungen abzuhalten an denen
als ruſſiſche Delegirte die Wirklichen Staatsräthe der Vice
direktor des Handelsdepartemens Jwan Timirjäſew und der
Pariſer Agent des Finanzminiſteriums Arthur Raffalowitſch

ſollen Eine Antwort r auf dieſen
orſchlag iſt noch nicht eingegangen Die Jnkrafttretung des

Maximal Tarifs wird ſo lange aufgeſchoben bis Ruß
land einſieht daß die Verhandlungen reſultatlos
bleiben werden

In einer von dem Grafen SchulenburgBeetzendorf veranlaßten Beſprechung über r T ivet der
a x nden Dürre erklärte der landwirthſchaftliche Miniſter
deteeſteberd als de Vig Tier iertihhigeſnet

die w aKreisverbände nicht ausreichen folſten zur n h

Schrader
in dem

durch baare Mittel ſei er mehr für unverzins liche
Darlehen Eventuell könnte die Regierung falls der Land
tag nicht verſammelt außeretatsmäßige Mittel zur Verfügung
ſtellen Bisher ſei nur von Heſſen Naſſau Staatshilfe ver
langt worden Die Erklärung des Miniſters ſchien die Mit
glidder des Herrenhauſes wenig zu befriedigen Beſchlüſſe
wurden nicht gefaßt

Der Vorſtand des Bundes der Landwirthe hat an
den Reichskanzler eine Petition gerichtet dahin wirken zu wollendaß die Aus ſuh r von Heu Stroh und Kleie aus dem

Dete des Deutſchen Reiches ſobald als möglich verboten
wird

Das württembergiſche Finanzminiſterium hat beim
Bundesrath in Anregung gebracht den land wirthſchaft
lichen Brennereien den Fortbetrieb in Rückſicht auf
den Futtermangel auch in den Monaten Juli und Auguſt
d J zn geſtatten unter Verzicht auf die nach dem Reichs
er vom 24 Juni 1887 an den Sommerbetrieb geknüpften
tenerlichen Nachtheile

Die kommende Woche wird anſcheinend große
parlamentariſche Aktionen bringen aß der neu
gewählte Reichstag mit einer Thronrede eröffnet werden
wird liegt nahe Es dürfte aber auch der Landtag voraus
ſichtlich in feierlicher Form mit einer Thronrede geſchloſſen
werden Hierfür ſpricht nicht allein die Erwä daß es
die letzte ordentliche Seſſion der Legislaturperiode iſt welche
dem Abſchluß naht ſondern auch daß in derſelben ein geſ
geberiſches Werk von der Bedeutung der Steuerreform
geführt worden iſt Angeſichts ſo bedeutender poſitiver Er
niſſe überwiegt zur Zeit in maßgebenden Kreiſen die Auf

r daß es ſich empfiehlt den Landtag diesmal in feier
licher Form und mit einer Thronrede zu ſchließen welchebeſonders jenes großen geſetzgeberiſchen Erbblges gedenkt

Die polniſche Fraktion zählte im aufgelöſten Reichs
tage 17 Mitglieder im neuen 19 Jn der über die Stellung
der Fraktion entſcheidenden Sitzung waren 15 Mitglieder an
weſend davon waren 8 für 7 gegen die Vorlage Da die
Polen Fraktionszwang haben mußten ſämmtliche Mitglieder
für die Vorlage ſtimmen Dazu bemerkt die Poſ Ztg

Da gemäß der in der Poleufraktion herrſchenden Solidarikät
die Minorikät ſich ſtets der Majorität zu fügen hat und durch
den Hinzutritt von 4 neuen Mitgliedern ſehr leicht eine Um
wandlung der bisherigen Fraktionsmajorität möglich iſt ſo
wäre es immerhin nicht ausgeſchloſſen daß die Fraklion j
eine andere Stellung einnehme als vor den Wahlen wie d
Germania behauptet Maßgebend bei den letzteren iſt ja

auch für die Mehrheit der polniſchen Wähler ausſchließlich nur
das Majoritätsprinzip geweſen und die Verſuche die Stellung
zur Militärvorlage zum Prüfſtein für die Wählbarkeit des
Kandidaten zu machen ſind überall geſcheitert Allein bei dem
dominirenden Einfluß welchen augenblicklich die Abgeordneten
v Koscielski und v Komierowski in der polniſchen Reichstagsr Jinzbuzen iſt ein Stellungswechſel derſelben ſch werth
zu erwarten

Die Voſſ Ztg beurtheilt den für die nächſte Zeit ein
berufenen konſtituirenden Parteitag der freiſ innigen
Volkspartei ſehr abfällig indem ſie ſchreibt

Wenn der Parteitag in dem Rahmen abgehalten wird den
die Freiſ Ztg abſteckt ſo kann heute ſchon geſagt werden
daß nichts dabei herauskommt Eine Hurrahmajorität wird
das Programm der neuen Partei annehmen man wird ſich an
einigen Schlagworten und großen Siegeshoffnungen berauſchen
eine größere Zahl von Bezirksvereinen wird begeiſterte Zu
ſtimmungsreſolutionen faſſen und das Land die große Maſſe
der freiſinnigen Wähler wird in kurzer Zeit zu der Einſi
kommen daß ſie überrumpelt worden iſt

Aus der Börſen Enquetekommiſſion hatte die Konſ
Korreſp berichtet daß die Minorität ſenlaes ein
Sondergutaächten abzufaſſen und zu veröffentii Dazu
bemerkt die Nordd Allg Ztg

Dieſe Nachricht iſt wenig glaublich da bekanntlich das dem
Herrn Reichskanzler zu erſtattende Gutachten der Kommiſſion
noch in der Vorbereitung begriffen iſt Auch iſt nicht W
ſehen was unter der Minorität zu verſtehen iſt da
einzelnen einander vielfach bedingenden und unterſtützenden
Beſchlüſſe der Konemiſſion bald mit größerer bald mit kleinerer
Mehrheit häufig auch einſtimmig gefaßt worden ſind von einer
ſtetigen Minorität alſo nicht die Rede ſein kann

Der Dampfer Aline Woermann, welcher morgen von Ham
burg nach Deutſch Südweſtafrika geht nimmt eine größere
Zahl Land wirths Familien mit die ſich in Windhoek
niederlaſſen wollen Ueber den Stand der Beſiedelung und deren
Entwickelung hat der Generalſekretär eine Ueberſicht gegeben
Mit dem Dampfer Agnes gingen im Juni 1892 drei Anſiedler
hinaus denen ſich dann ſechs ſolche ans Südafrika anſchloſſen
dieſe neun bildeten die erſte Anſiedelung ſie erhielten je 3000 M
Darlehen wohnen auf Heimſtätten und treiben ihr Vieh in die
Gemeindeweide Am 15 Februar 1893 gingen mit dem Dampfer
Karl Woermann noch zwei Anſiedler hinaus welche je eine

Farm käuflich erwarben Von den 32 Mann die aus der erſten
Schutztruppe zur Entlaſſung kamen ſind 26 in Südweſt Afrika
geblieben von denen die meiſten ſich auf Ländereien der Siede
lungsgeſellſchaft anſiedeln wollen Sonach ſteigt die Zahl der
jetzt ſchon vorhandenen Anſiedler auf etwa dreißig Neben den
beiden Formen daß Heimſtätten abgegeben werden an Kleinſiedler
oder ſolche die nebenbei ein Handwerk betreiben und dem Ver
kauf von Einzelfarmen an Anſiedler denen ein mehr oder weniger
großes Kapital zur Verfügung ſteht kommt demnächſt noch eine
dritte Form der Siedelung zur Anwendung nämlich die gruppen
weiſe Anſſiedelung es handelt ſich dabei un Leute die nach Her
kunft zuſammengehören engere find und zuſammenngere Landesgenofſen
bleiben wollen Das Syndikat Keht deshalb mit deutſchen

a



S

Koloniſten in Südoſt Afrika und in Südrußland in Ver
bindung

Die Brieger 39 iheilt eine auf einer Privatenquete beruhende
Zuſammenſtellung der Kommunalſtenerſätze mit
welche in den einzelnen Städten der Provinz Schleſien für das
laufende Jahr zur Erhebung kommen
von Städten hat die erbetenen Mittheilungen nicht gemacht
Aus der Liſte ergiebt ſid daß von 130 Städten nur 17 Zuſchläge

der Gewerbeſteuer und nur 36 Zuſchläge zu der ſtaatlichenGrun und Gebäudeſteuer erheben davon nur 3 über 100 Proz
während 129 Städte Zuſchläge zur Staatseinkommenſtener erheben

und zwar 11 unter 100 Proz und 50 mit 200 und mehr Prozent
Das Kommunalſteuergeſetz wird hier jedenfalls eine gleichmäßigere
Vertheilung der Gemeindelaſten herbeiführen

Der Senat der Bergakademie in Freiberg i S
loß wegen ſozialiſtiſcher Agitation vier Bergakademiker von
n Vorleſungen aus Es beginnt infolgedeſſen der allgemeine

Kollegienbeſuch wieder

Der in Dresden und in Alsfeld gewählte Antiſemit Zimmer
mann nimmt das Mandat in Alsfeld an An ſeiner
S wird in Dresden der Baumeiſter Hertwig aufgeſtellt
werden

Meiningen 29 Jnni Der Landwirthſchaftsrath
t beſchloſſen die herzogliche Staatsregierung um eine Vor
ge an den Landtag zu erſuchen dahin gehend daß zur Ge

währung von Vorſfchüſſen an die Gemeinden zur
Beſchaffung von Futtermitteln eine Summe von
750,000 M unverzinslich und mit thunlichſter Beſchleunigung
u Verfügung geſtellt werde Demnächſt dürfte alſo anch derndtag Buer werden

Nenſtrelitz 29 Juni Zur Feier der goldenen Hochzeit
des Großherzogs und der Großherzogin war geſterndie Stadt feſtlich geſchmückt Eine Reveille leitete die Feier ein

dann folgte der Göttesdienſt für das Militär in der Kaſerne und
für die beiden Gemeinden in der Stadtkirche wo gleichzeitig die
von dem Großherzoge der Kirche geſchenkte Orgel eingeweiht
wurde Mittags fand ein Konzert ſiatt und in verſchiedenen
Lokalen der Stadt wurden die Armen unentgeltlich bewirthet
Am Nachmittag ſetzte ſich ein ſtattlicher Feſtzug nach dem
Schützenhausplatze in Bewegung wo ein großes Volksfeſt
abgehalten wurde Die Feſtrede hierbei hielt der Paſtor Schmidt
Dem in London weilenden großherzoglichen Paare wurden zahl
reiche Glückwünſche übermittelt Anläßlich des Jubiläums voll
zog der Großherzog eine größere Anzahl von Ernennungen
Ordensverleihungen und Gnadenakten

Ausland
OeſterreichUngarn Der Botſchafter v Szoegyenyi

welcher nur zu kurzem Aufenthalt nach Oeſterreich gekommen
war wurde am Mittwoch vom Kaiſer empfangen und trat alsdann
abends die Rückreiſe nach Berlin an

Schweiz Die Seſſion der Bundes verſammlung iſt
e geſchloſſen worden Jm Oktober finden Neuwahlen
tatt

England Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Parla
ments Sekretär des Auswärtigen Grey die Regierung ſei
zur Zeit nicht in der Lage weitere Mittheilungen über die be
richteten Feindſeligkeiten zwiſchen den franzöſiſchen
und den ſiameſiſchen Truppen in der Nähe des
Mekhong Fluſſes zu machen und fuhr dann fort

Die gende Regierung habe keine Gelegenheit gehabt ihre
guten Dienſte zum Zweck der Schlichtung der Streitigkeiten
anzubieten So weit der Regierung bekannt ſei ſei es nicht
richtig daß ein Theil der franzöſiſchen Flotte an der Mündung
des MenamFlüſſes eingetroffen ſei Der franzöſiſche Vertreter
habe der ſiameſiſchen Regierung angezeigt daß ein franzöſiſches
Geſchwader nach Saigon beordert ſei und nach Bangkok ge
ſandt werden dürfte falls die Situation es erheiſchen ſollte
Die franzöſiſche Regierung habe der engliſchen Regierung dieVerſicherung gegeben daß dieſelbe benachrichtigt werden ſolle

bevor ein ſolcher Schritt gethan werde Die Regierung er
warte eine Antwort auf ihre Nachfragen hinſichtlich der bezüg
lichen Zeitungsmeldungen Es ſei weder wünſchenswerth noch
geeignet gegenwärtig irgend welche Erklärungen über das
Verhalten abzugeben welches die britiſche Regierung für er

halten könnte falls die Dinge ſich kritiſcher geſtalten
ollten Jenes Verhalten hänge von Umſtänden ab welche
gegenwärtig noch uicht zu überſehen ſeien Was den Schutz
des Lebens und Eigenthumes der engliſchen Unterthanen an
lange ſo beſitze England jetzt ein Kriegsſchiff in
Bangkok Zur Entſendung eines zweiten ſeien die Vor
kehrungen bereits getroffen ein drittes werde für die ſofortige
alen falls dieſelbe erforderlich ſein ſolite bereit ge

alten
Jm weitern Verlaufe der Sitzung erklärte der Parlaments
ſekretär des Answärtigen Grey daß hinſichtlich der jüngſt
in Angora verurtheilten Gefangenen der britiſche
Geſchäftsträger in Konſtantinopel Weiſungen über die bei
der Pforte zu machenden Vorſtellungen erhalten habe

Der Parlamentsſekretär des Kolonialamtes Burton gab
die Erklärung ab es ſei nicht beabſichtigt das Währun gs

eſetz in Ceylon zu ſtören bis das Reſultat der neuen
aßregel in Jndien erſichtlich ſei
Nachdem hierauf Gladſtone s Antrag für den Abend

das itternachtsreglement zu ſuspendiren mit 302
gegen 271 Stimmen angenommen worden war beantragte
der Premierminiſter die geſtern gemeldete Reſolution wegen
Begrenzung der Berathung der Homerule Bill
und erklärte die Regierung ſei zu der Ueberzeugung gekommen
daß die Sitzungen des Hauſes durch Vertagung oder Schließung
des Parlaments nicht unterbrochen werden ſollen bis das
Ausgabenbudget nahezu und die HomeruleBill gänzlich er
ledigt wären Die Regierung glaube auch ihr Möglichſtes
thun zu müſſen um innerhalb des laufenden Jahres die wichtigſten der von ihr eingebrachten übrigen Vorlagen des

n Es ſei ihm höchſt peinlich die Freiheit der Dis
iſſion zu ſchmälern aber unter den obwaltenden Verhältniſſen

d es keine andere Alternative Gladſtone ſagte ſodann unter
inweis auf vie bereits durch die Berathung der Homerule
ill verwandte Zeit daß obwohl die Angriffe der Oppoſition

bei der erſten und zweiten Berathung abgelehnt worden wären
die Oppoſition dennoch bemüht ſei die Bill durch Amendements
zu zerſtören die Zahl der Amendements ſei ſo groß daß
deren Erörterung die Durchführung ber Bill in der gegen
wärtigen Seſſion verhindern würde

Balfour bekämpfte den Antrag Gladſtone s der unnöthig
ſei und für den es kein Präcedens gebe in demſelben handlees ſich darum die Stimme Großbritanniens zu 8
Die parlamentariſche Freiheit ſei in Gladſtone s Vorſchlag
mit verwickelt aber der Untergang dieſer Freiheit ſei nur ein
geringer Theil des Preiſes welchen das Land für den zeit
weiligen Wahnſinn einer großen Partei zu zahlen habe
an rwi beantragte Ruſſel das bereits geſtern gemeldete

mendement

Jm Oberhauſe erklärte geſtern der Staatsſekretär für die

Nur eine kleine Anzahl Sch

fagt habe Wir wollen es lieber nicht thun A
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Kolonien Marquis of Ripon in Bezug auf die Schieds
erichtsfrage betr die Fiſcherei bei Neufundlanddie Regierung ſuche Line ſolche Verlängerung des zeitweiligen

Geſetzes in Nenufundland zu erlangen welche die Herbeiführung
einer Verſtändigung in betreff eines permanenten Geſetzes er
mögliche da ohne ein r die franzöſiſche Regierung einemtet nicht zuſtimmen wolle Jn Neufundland ſtänden
Neuwahlen bevor ſobald die Delegirten im nächſten Jahre ein
treffen würden hoffe er derartige Arrangements mit ihnen treffen
u können daß jedwede Nothwendigkeit eines Reichsgeſetzes zur

Durchfübrun der Vertragsverpflichtungen wegfalle

Vice Admiral Sir Michgel Culme Seymour iſt anStelle des verſtorbenen Vice Admirals Sir George Tryon zum
Chef des Mittelmeergeſchwaders ernannt worden

Belgien Auf das Verlangen eines Deputirten die Re
gierung darüber zu interpelliren welche Maßregeln dieſelbe

den Fall einer event Kündigung der lateiniſchen
ünzkonvention und gegenüber der aus der Lage in

Jndien entſpringenden Silberbaiſſe zu ergreifen gedenke
r der Miniſterpräſident Beernaert geſtern in der

e len die Anſenn den Wunſch aus aus internationalen
Rückſichten die Anfrage zu vertagen und fügte S u dieMünzkonferenz trete in 2 Monaten wieder in iſſei zu
ſammen die Vereinigten Staaten von Nordamerika hätten die
belgiſche Regiernug um Einberufung der Konferenz erſucht

Frankreich Carnot iſt geſtern nachmittag in Begleitung
ſeiner Familie nach Marly abgereiſt Eine zahlreiche Menſchen
menge begrüßte Carnot am Bahnhofe mit ſympathiſchen Zu
rufen

Die Deputirtenkammer berieth geſtern den Geſetz
entwurf betreffend die Petroleum zölle welcher gleichzeitig
die Zuſtimmung zu dem franzöſiſch ruſſiſchen Handels
übereinkommen in ſich ſchließt Die Kammer genehmigte
die Beſchlüſſe der Kommiſſion durch welche die Petroleumzölle
auf 9 Francs und 19,50 Francs feſtgeſetzt werden Der Re
ierungsentwurf wurde in einigen Theilen abgeändert die

Abänderungen betreffen jedoch nicht das Handelsübereinkommen
mit Rußland
des Auswärtigen Develle Rußland habe die Zuſicherung
gegeben die Nachahmung von franzöſiſchen Fabrikzeichen mit
Strafe zu belegen Was die Herbeiführung eines Ueber
einkommens mit den Vereinigten Staaten welches
ebenſo vortheilhaft wäre wie das mit Rußland abgeſchloſſene
Abkommen anlange ſo müſſe der Wiederzuſammentritt des
amerikaniſchen Kongreſſes im bevorſtehenden September ab
gewartet werden

Der Sengt ſtimmte geſtern dem kürzlich von der Depu
tirtenkammer genehmigten Geſetzentwurf betr die Rekru
tirung der Kolonialarmee zu

Der Botſchaftsſekretär Manneville welcher bisher der
politiſchen Direktion attachirt war iſt zum Botſchaftsſekretär in
Berlin ernannt worden und an ſeiner Stelle der bisherige
Botſchaftsſekretär in Berlin Fleury der politiſchen Direktion
attachirt worden

Der Direktor des Gaulois Meyer ſagte vor dem Unter
ſuchungsrichter aus Norton habe ihm bereits im März die ge
fälſchten Dokumente angeboten Er habe dieſelben jedoch ab
gelehnt nur eine ihm von Norton welcher vorgab Be
ziehungen zur engliſchen Botſchaft zu beſitzen mitgerheilte Nach
der ggee der Abdankung der Königin Viktoria habe er ver
öffentlicht

Jtalien Die Agenzia Stefani iſt in der Lage die ab
ſichtlich verbreitete Nachricht von einer Kündigung der
lateiniſchen Münzkonvention als durchaus unbegründet
zu bezeichnen S oben Belgien

Türkei Der Miniſter der Civilliſte Mikael Effendi
Portokal iſt unter Belaſſung in ſeinem bisherigen Amte an
Stelle des zum Generalgouverneur von Smyrna ernannten
Haſſan Fehmi Paſcha zum Generaldirektor der indirekten
Steuern ernannt worden

Kongoſtaat Bei der Regierung des Kongoſtagates in
Brüſſel iſt eine telegraphiſche Nachricht eingelaufen der zufolge
der Kommandant Chaltin nach Beſetzung von Bena
Kamba in Begleitung zahlreicher bewaffneter Eingeborenen
das befeſtigte Lager von Tchari eingenommen habe
und ſodann in Riba Riba eingerückt ſei

Der lützener Mord vom 2 Dez 1892 vor dem
Schwurgericht

Bericht der Saale Zeitung
Naumburg 29 Juni

Angeklagt iſt wegen Mordes und vorſätzlicher Brand
ſtiftung der Tiſchlergeſelle Bernhard Auguſt Lieder aus
Lützen Derſelbe iſt 1873 als Sohn des dortigen Tiſchlermeiſters
Lieder geboren evangeliſch im Beſitze eines Sparkaſſenbuches
von 100 M und hat auch von ſeinen Eltern noch Vermögen zu
erwarten Sein Ruf war bis daher unbeſcholten

Lieder iſt beſchuldigt die unverehel Näherin Anna Rothe
aus Lützen am 2 Dez 1892 vorſätzlich getödtet und dann den
Getreidefeimen des Gutsbeſitzers Patzſchke in Lützen zu dem er
den Leichnam der Ermordeten geſchleppt vorſätzlich in Brand ge
ſetzt zu haben Der ſchreckliche Vorgang iſt ſ Z an dieſer Stelle
ausführlich geſchildert worden

Der auf der Anklagebank befindliche Angeſchuldigte macht Fi
äußerlich durchaus keinen unangenehmen oder abſtoßenden Ein
druck Das runde volle Geſicht trägt mehr das Gepräge eines
gutmüthigen Charakters Die Augen meiſtens zu Boden geſenkt
ſitzt der körperlich voll und geſund ausſehende Jüngling da und
beantwortet die an ihn gerichteten Fragen mit leiſer Stimme
Aufgefordert ſich über den Vorgang auszulagſſen giebt er lang
ſam und in Bezug auf die That oft ſtockend mit langen
Pauſen etwa folgendes an
Anna Rothe ſeine ermordete Geliebte habe Anfang März v Jein Liebesverhältniß mit ihm ſelbſt herbeigeführt Seine Eltern

haben davon aber nichts wiſſen wollen weil die Schweſter der
Anna Rothe in keinem guten Rufe ſtehen ſoll auch ſei ihnen
die Braut ihres Sohnes zu arm geweſen Schon damals
wären ſie er und ſeine Geliebte übereingekommen nach Leipzig
oder Zeitz um gehen um ſich dort gemeinſchaftlich zu ertränken
Es wäre nichts daraus geworden und ſo ſei er um ſich von
Anng zu trennen dem Wunſche ſeiner Eltern gemäß am
15 Juni v J in die Fremde gegangen aber aus Köſen habe
er ſchon geſchrieben weil er fürchtete daß das Mädchen das
ohne ihn gar nicht mehr ſein konnte ſich etwas anthun würde
Sie hätte ihm darauf geantwortet Als er dann im September
zurückkehrte habe die Rothe wieder Annäherung an ihn geſucht
doch ſei er öfter ihrer Einladung zum Stelldichein nicht gefolgt
Bei ihren Zuſammenkünften habe ſie immer wieder vom gemein
ſamen Sterben geſprochen worauf er ſtets abgerathen g

m 2 Dezhabe er mit ſeinem Vater einen Streit gehabt wobei ihm ſeinVater eine Ohrfeige gegeben infolgedeſſen habe er das Haus

verlaſſen und ſich einen Rebolvec gekauft mit der Abſicht
ich und ſeine Geliebte umzubringen Mit der Rothe

dann nach dem llerbacher Wege zu den
Scheunen gegangen doct habe er ſeine Braut mit
dem linken Arm umfaſſend ihrem Wunſche gemäß aus
dem ſechsläufigen Revolver der mit 5 Schüſſen außer der
Sicherung geladen war dieſe Schüſſe auf ſie abgegeben wobei

ei er

Jm Lanfe der Berathung erklärte der Miniſter

ne

die Knie geſunken und als er nun über den Weg ging ſei ſie
nachgekommen und habe geſchrien Jch bin ja noch nicht todt
und Was haben wir gemacht wir wollten doch in die Scheune
gehen Da habe er ihr mit dem Revolverkolben Hiebe gegen
die Schläfe verſetzt und da er es gut gemeint habe um ihre
Qualen zu beenden mit dem Meſſer nach ihr geſtochen Dann
habe er die Leiche an den Beinen nach dem Strohfeimen r
ſchleppt und dieſen angeſteckt Er ſelbſt habe ſich erſchießen
wollen doch habe der Revolver verſagt Auch ſei er der Ueber
zeugung geweſen daß er ja eigentlich gar nicht ſchuld habe Er
abe nur den größen Fehler begangen daß er ſich nicht zuerſt er
choſſen habe Er ſei dann nach Dürrenberg geflohen und von

da nach Halle wo er ſich der Polizei ſtellte Lieder giebt zu
daß er mit Anna Rothe namentlich viel in Körner s Werken ge

leſen hat Fortſ folgt
Provinzial Nachrichten

S Barby 28 Juni Jn geſtriger Sitzung der Stadtver
ordneten Verſammlung wurde u a die Ausführung des
Denkmals zu Ehren des früheren Bürgermeiſters
Reußner beſprochen Das Denkmal iſt von Steinmetzmeiſter
Wolter hier ausgeführt zeigt auf einem Granitſockel einen
1,40 m hohen Obelisk aus ſchwediſchem Syenit mit der Inſchrift
Wilhelm Reußner Bürgermeiſter a D Geboren am

10 Oktober 1817 geſtorben am 9 November 1892 Jhrem treuen
Bürgermeiſter die dankbare Stadt Barby

O Querfurt 29 Juni Ein geſtern in den Nachmittags
ſinnden über unſere Fluren niedergegangenes Gewitter brachte
den längſt erwünſchten durchdringenden Regen Jn Nebra aber
hat ein um dieſelbe Zeit niedergegangenes ſchweres Gewitter
ſchreckliche Verwüſtungen verurſacht Faſt kein Dach iſt
unverſehrt geblieben viele Fenſterſcheiben find vom Sturm
und von Hagelkörnern zertrümmert eine große Anzahl Obſt
bäume ſind entwurzelt und umgeriſſen Jn den Feldern hat der
Hagel wenig Schaden gethan auch ſind glücklicherweiſe Menſchen
nicht zu Schaden gekommen

K Freyburg 29 Juni Die Erbauung einer Turn und
Ruhmeshalle zu Ehren Turnvater Jahn s auf dem alten
Friedhofe iſt ſoeben eingetroffener Nachricht zufolge von der
Königl Regierung genehmigt worden Die Vergebung des
Baues wird bereits am 7 Juli erfolgen

O Thale 29 Jnni Eine ältere Dame aus Magdeburg
die ſich bei hieſigen Verwandten beſuchsweiſe aufgehalten hatte
und geſtern nachmittag mit dem 5 Uhr Zuge wieder zurückkehren

z ſtürzte auf dem Bahnhofe infolge Herzſchlages todt
zuſammen

w Bernuburg 29 Juni Jn ſeiner geſtern hier abgehaltenen
Hauptverſammlung zu der u a die Herren Oekonomierath
v Mendel und Prof Märcker Halle Vorträge zugeſagt
hatten die aber infolge Behinderung der Genannten ausfallen
mußten ſprach ſich der Landwirthſchaftliche Central
verein Anhalt für Abſchaffung der Staffeltarife auf Ge
treide und Mühlenfabrikate für Beibehaltung der
jetzigen Getreidezölle gegen Rußland und nach einem Vor
trage des Oekonomierath v Nathuſius Halle für die
Doppelwährung aus obwohl ſoeben der Silberpreis ſtark
geſunken iſt Für Errichtung einer elektriſchen Eentrale
iſt namens einer berliner Geſellſchaft ein Konzeſſionsgeſuch beim
hieſigen Magiſtrat eingereicht worden

8 Leipzig 29 Juni Unter Vorſitz des Reichstagsabgeordneien
Dr v Frege fand heute eine Verſammlung der Landwirthe des
Leipziger Kreiſes ſtatt in der die herrſchende Futternoth
beſprochen wurde Man hielt ſchleunigſte Maßregeln zur Ab
wehr der Ausfuhr von Futtermitteln für nothwendig da das
franzöſiſche Generalkonſulat ſich mit den erſten Export
häuſern für Futtermittel in Verbindung geſetzt habe Morgen
ſchon ſoll dem Miniſter des Jnnern durch eine Abordnung der
vorausſichtliche Bedarf an Torfſtreu Mais 2c mitgetheilt und
um Errichtung einer Centralſtelle für Futtermittel in
Rieſa a E gebeten werden Daß in Leipzig niemand zu ver
durſten braucht dafür ſorgen rund 1700 Gaſtwirthſchaften
und es iſt deshalb wohl begreiflich daß der Rath in einem Jahre
über 700 Neukonzeſſionsgeſuch ablehnte

Vermiſchtes
Kein Selbſtmord Die auch von uns nach der N L

geſtern früh gebrachte Mittheilung von einem plötzlichen unter
außergewöhnlichen Umſtänden erfolgten Tode des Herrn Ober
amtmanns Ring der in der verfloſſenen Wahlbewegung als
konſervativer Reichstagskandidat im Kreiſe Teltow viel genannt
wurde beſtätigt ſich nicht Herr Ring theilt uns nämlich
der N L zu unſerer lebhaften Freude mit daß er ſich
durchaus wohl befinde Wir bedauern ſehr zur Verbreitung einer
falſchen Meldung beigetragen zu haben können uns aber doch
einer Leichtfertigkeit in der Berichterſtattung nicht anklagen Die
betreffende Nachricht war thatſächlich aus ernſten und anſcheinend
zuverläſſigen Quellen nicht nur im Abgeordnetenhauſe ſondern
auch in weiteren Kreiſen der Stadt verbreitet wurde viel be
ſprochen und es ſchien kein Anlaß vorzuliegen an der Richtigkeit
zu zweifeln Trotz alledem iſt zu wünſchen daß die Herren
Reporter ihre Aufgabe etwas ernſter nähmen Wahres will der
Leſer wiſſen nicht immer das Allerneneſte, das ſich morgen als
die allerneueſte Lüge ausweiſt

Folgen einer Depeſche Am Mittwoch nach Schluß der
Carmen Aufführung wurde in Frankfurt a M der gaſtirende

italieniſche Sänger Stagno und deſſen Sekretär Joſef
nazer von zwei Frankfurter und zwei Berliner Poliziſten

verhaftet Ueber die Vorgeſchichte dieſes Haftbefehls meldet ein
Berichterſtatter folgendes Zwiſchen Stagno als Beklagten und
ſeinem früheren Unternehmer Emil Dürer als Kläger ſchwebt
beim berliner Landgericht in erſter Jnſtanz ein Civilprozeß Am
10 Mai erſchien nun in der mailänder Zeitung Corriere della
Sera eine berliner Depeſche welche in der Ueberſetzung etwa
folgenden Wortlaut hatte Aus Berlin erhalten wir die Nach
richt Giulio Belmonte Cangialoſi der bekannte Jnduſtrieritter
der ſich augenblicklich in Berlin im Gefängniß befindet ſoll wie
behauptet wird das Haupt einer ausgebreiteten Verbrecherbande
ſein deren hervorragendſtes Mitglied ein gewiſſer Emilio
Dürer iſt der aus Berlin wenige Tage vor der Verhaftung
des Cangialoſi verſchwand Die Polizei hat ermittelt daß der
wahre Name Dürer s Dingueler iſt daß er von Geburt Böhme
und nicht amerikaniſcher iſt wie er vorgiebt Nach ge
wiſſen Daten befindet ſich Dingueler in Jtalien Dürer hielt
ſich damals in Trieſt auf Er erfuhr auf telegraphiſche Anfrage
von der Redaktion daß die obige nachts eingetroffene Depeſche
welche mit Ugo unterſchrieben war in der Annahme ſie ſei
von dem berliner Korreſpondenten Ugo Sogliani abgeſendet auf
genommen worden ſei F Sogliani hatte ebenfalls ſofort an
äcregt wer dieſe Depeſche welcher er vollkommen fern ſtehe
eingeſandt habe Der Verdacht der Thäterſchaft lenkte ſich auf
Stagno der aus dem Civilprozeß mit Dürer deſſen urſprüng
lichen ganſignngmien und Staatsangehörigkeit wiſſen konnte
Dürer ſtellte bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen ver
leumderiſcher Beleidigung Auch die berliner Polizei hatte durch
ihre italieniſchen Agenten bereits von der Depeſche im dienſtlichen
Jntereſſe Mittheilung erhalten und intereſſirte ſich dafür ihren
anonymen Mitarbeiter kennen zu lernen Auf Antrag der
Staatsanwaltſchaft erfolgte die Beſchlagnahme des Devpeſchen
Hriginals bei dem berliner Telegraphenamte und auf Grund der
Schriftvergleichung hielt man für den Schreiber des Originals

errn Stagno s Privatſekretär Joſef Finagzer Hieraus ward89 die Lüekahme Stagno s als Anſtifter geſchloſſen Dadurch

ein Schuß ſeine linke Hand getroffen habe Anna Rolhe ſei
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daß die Depeſche mit der Unterſchrift Ugo verſehen war lagMale Urkundenfälſchung vor

ahnſinnige Eine Blukthat iſt vorgeſtern nacht zue c Berün verübt worden Dort wohnt eine Frau
nen deren Nichte eine Schneiderin aus Berlin zu Beſuch

bei ihr weilte Die letztere ſchlief mit der Stieftochter der
Montag in einem Bette zuſammen Jn der Nacht erhob ſie ſich
pilötzüch holte ein Beil und bearbeitete damit zunächſt die t
dann deren Stieftochter Während die erſtere ſchwer verle
einem Krankenhauſe zugeführt werden mußte vermochte die
letztere ſich den mörderiſchen e noch rechtzeitig zu ent
ziehen s gelang ihr Hilfe herbeizuholen und die Thäterineſehmen zu laſſen Vei ihrer erſten rer hat die
Thäterin den Eindruck einer unzurechnungsfähigen
Perſon gemacht Sie iſt der berliner Kriminalpolizei zu

geführt
ur Diſtanz Radfahrt Wien Berlin Unſerem Telegrene d Wege Abendblatte können wir folgendes noch hinzu

fügem Die Radfahrer ſtarteten unter den Klängen einer Militär
kapelle gruppenweiſe von 5 zu 5 Minuten es waren 15 Gruppen
entlaſſen deren letzte gegen 7 Uhr ſtartete Von AuguſtLehre Frankfurt a welcher Favorit iſt und auf deſſen Leiſtung

maſſenhafte Wetten gegen 1 abgeſchloſſen wurden
traf noch während des Starts die Drabtnachricht ein daß er in
13 Minuten 8 Kilometer zurückgelegt habe Die Startenden be
nutzien ſämmtlich das Niederrad bis auf einen der die
Diſtanzfahrt auf dem Hoch rad zurückzulegen gedenkt

Zur Erinnernng an den Erfinder der Schiffsſchraube
Jm Polytechnikum zu Wien fand am Donnerstag anläßlich des
dundertjährigen Geburtstages von Joſef Reſſel dem Er
finder der Schiffsſchraube eine Feſtverſammlung ſtattwelcher der Marinekommandant Frhr v Sterneck ſowie Ver
treter der Miniſterien der Hochſchulen der Verkehrsanſtalten
und vieler wiſſenſchaftlicher Vereine beiwohnten Jn der Feſt
rede gedachte Höfrath Profeſſor Hauffe des ſchmerzlichen Verluſtes
der England durch den Untergang des Panzerſchiffes Victoria
betroffen und gab der tiefen Theilnahme Ausdruck Vor dem
Denkmal Reſſel s hielt ſodann Geheimrath Czedik eine Aunſprache
in welcher er Reſſel als Groß Oeſterreicher feierte und
welche er mit einem degeiſtert aufgenommenen dreifachen Hoch
auf Kaiſer Franz Joſef ſchloß

Aus dem Lande Noſa Saundor s Eine Ränberbande
aus 14 Perſonen angeblich Rumänen veſtehend überfiel ein
Hotel auf der Czechenwieſe bei Herkulesbad in Ungarn vor
geſtern Nacht Die Bande ködtete den Oberkellner und ver
wundete die Bedienſteten des Hotels Der Hotelbeſitzer wurde
gezwungen alles baare Geld ſowie die Werthſachen im Betrage
von mehreren tauſend Gulden herauszugeben Die Räuber werden
von der Gendarmerie verfolgt

Zu ſammenſtoß ohne Unfall Das königliche EiſenbahnBe
triebsamt zu Berlin macht bekannt Abends 8 Uhr am 28 d iſt
auf Bahnhof Güterglück infolge falſcher Weichenſtellung ein drei
Wagen ſtarker Rangirzug mit Wagen vorn in den in Ab
fahrt begriffenen Güterzug 464 ſeitwärts hineingefahren Per
ſonen ſind nicht verletzt ſieben Güterwagen wurden ſtark be
ſchädigt Reiſende von dem Perſonenzuge 284 und von dem
Schnellzuge 55 mußten an der Unfallſtelle umſteigen und erhielten
57 bezw 84 Minuten Verſpätung Die Hauptgleiſe waren 1012
bezw II Stunden geſperrt

Perſonalnachrichten Der Weihbiſchof Baudri iſt am
Donnerstag in Köln geſtorben Er war ſeit dem Jahre 1850 im
Amt Er begrüßte als Stellvertreter des abweſenden Erzbiſchofs
Se Majeſtät den Kaiſer Wilhelm J am 15 Okt 1880 bei der
Feier der Vollendung des Dombaues in der Kathedrale Sein
ſechzigjähriges Prieſterjubiläum fand im Jahre 1887 ſtatt bei
dieſen Anlaſſe wurde dem
2 Klaſſe verliehen mit einem Schreiben des Oberpräſidenten
Wilde in welchem die verſöhnliche Stimmung und die hohen
Verdienſte des Gefeierten anerkannt wurden Der frühere
Oberbürgermeiſter von Königsberg Selke iſt geſtern nach
mittag im Seebad Zoppot geſtorben

rZD Letzte Telegramme

Berlin 50 June Zur Diſtanz Radfahrt Wien
Berlin wird gemeldet Die Zielrichter werden in Berlin an
geſichts des überraſchend ſchnellen Verlaufes der Diſtanzfahrt
ſchon Freitag früh 7 Uhr im Steuerhäuschen am Tempelhofer
Felde verſammelt ſein

London 31 Jur Unterhaus Jm weitern Verlaufe
der Sitzung ſ Ausland griff Chamberlain den Antrag
der Regierung an der ein weiteres Reſultat der Diktatur der
Nationaliſten ſei Das Haus ſei auf eine gefährliche ſchiefe
Ebene gerathen wenn es einer Partei die Macht gebe die
Zeit abzumeſſen innerhalb welcher die Opponenten ihren
Proteſt zu begrenzen hätten Die Regierung benutze ihre
kurze Anitsdauer um das Land zu verrathen Wenn ſie an
das Land agppellire werde ſie ſich in der Minorität
befinden Er weiſſage den Sturz der Regierung deren Grab
ſchrift kauten könne Die Schlange verübt Selbſtmord um
dem Todtſchlage zu entgehen Er beantragt Vertagung der
Debatte Der Kanzler der Schatzkammer Harcourt be
kämpft dieſen Autrag welcher mit 308 gegen 279 Stimmen

verworfen wird Sodann wurde das bereits gemeldete
Amendement Ruſſel mit 306 gegen 279 Stimmen ab
gelehnt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Zahblungseinstellungen Das Pariser Cémptoir

Lyon Allemand bat seine Zablungen eingestellt Die
Aktiven wie die Passiven betragen 13 Millionen Francs Die
Aktiven sind schwer einbringlich Die Gesellschaft betrieb haupt
sächlich den Handel mit Edelmetallen Ihr Sturz soll wesentlich
durch die Silberbaise verursacht sein

Danziger Oelmühle Der Aufsiehtsrath beschloss nach Ab
echreibungen von 58,202 I eine Dividende von 5 Proz 1891/92 0 auf
die Prioritätsaktien zu vertheilen Das Ergebniss gestattet aber mieht
anf den rückstündig gewordenen Coupon eine Zahlung zu leisten

Buenos Ayres 28 Juni Telegr Goldagio 243,00
Rio de Janeiro 28 Juni Telegr Wechsel auf London 11

Ziurcker
Magdeburg 29 Juni Orig Ber

92proz 19,20 Kornzucker execl
Nachprodukte exel 75proz Rendement 15,70 Still Brod
raftinade I 31 Brodrafinade II 30,75 Gem Rakfinade mit
Faea 30,50 Gem Alelis I mit Fass 30,25 Ruhig Rohzucker
I Produkt Transito f a B Hamburg pr Juui 18,35 Gd
18,50 Br pr Juli 18,45 be 18,50 Br pr August 18,65 Gd

Kornzucker excl von
88proz Rendement 18,50

18,72 Br pr September 16,97 h Gd 17,10 Br Stetig

Leipziger Börse 29 Juni
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v Riebeck Co 174,500 154 russ loco rung Transito 118 Haler rahig Gerste ruhig
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Fabr Schönberr 132 0o8 do Unlerpegel 0,80 es 12o Thür Gaages Lpz 164,50220 Halle Vnterbaupt 29 Jani flj54 30 Juni f I 4
on do Stamm Pr 167,006 rotha r r 88 trlos s7 Thür Br V St 129,900 Alsleben Oberpegel 28 Juni t 2,12 29 Juni f2,127 do St Prior 130,000 do Un 68 es sa Zeitzer Par u A 79,000 Kalbe Oberpegel

do do Oblig 104,250 do Unterpegel 0,36 0,38 25 Westeregeln Part

er e i Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linkez
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach ſar

o Ansl Visenb P O Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle
4 Aussig Teplitzer 102Bonn Mgriben 870 T s io o Gold 100,69bB odes AnzeigeAr ae Heute Morgen 6 Uhr ſtarb nach kurzem Krankenlager im
g do do 1872 90 500 noch nicht vollendeten 54 Lebensjahre mein innigſt geliebter
a o Gold 102,550 Mann und ſorgſamer Vater der Lehrer
5 PDux Bodenbach 90,200v Theodor Volkmaun40 1874 110,000 was tiefbetrübt anzeigen
a Graz Köllacher 82,750 Raßnitz bei Gröbers den 29 Juni 1893
s e r Anna Volkmann geb Schiller nebſt Sohns Die Beerdigung findet Sonnabend den 1 Juli 4 Uhrz r en 337 189 Nachmittag ſtatt
d Prag Turnan 92,006

Berliner Börse om 29 Juni
Der weitere Preisfall des Silbers in London bis 34 Pence hat

auf den Fondsmarkt verheerend
Ung Kronenanleihe bis 91,40 Ungargold bis 95,25

Italiener 90 Mexikaner bis 60 rückgängig
tendirte gleichfalls sehr flau und weist prozentweisen Rückgang

Die Baissepartei ging mit sebr grossen Abgaben
desgleichen Auslandsbahnen

Der Bankenmarkt

Auch
In

Schiffahrtsaktien matt

Im freien Verkehr Diskonto Kommandit

Hanfschlauch
Niedriger nvotirten Brauerei Königstadt Leopoldshall chem
Fabrik Norddeutscher Lloyd Oberschlesische Chamotte Passage
Aktien Brauerei Pfefferberg Rathenower optische Industrie
Tuchfabrik Aachen Wilbelmsbütte Anhalter Koblen Aplerbécker
Berzelius Biesmarckhütte Bonifacius Courl Bergwerk Hagener
Gussstahl Harpener Bergwerk Hörder St Pr Luise Tiefbau
Oberschlesische Eisen Industrie Phönix Pluto Aktien A4proz

und Kreditaktien mässig erholt Am Kassamarkte war fast

Gelsenkirchen
Höber nur Greppiner Werke Höchster Farb

Gussstahl

36 Proz

Ernte

Produktenmarkt
fänglich circa 1 M eingebüsst zumal die auswärtigen Märkte

Nach Schluss des offiziellen Verkehrs
und Termine wurden reichlich

Roggen gab um I M nach
Inländisches Angebot war stark vorberrschend doch war auch
in Roggen der Schluss befestigt
circa 2 M niedriger als gestern

matte Tendenz meldeten
war die Stimmung befestigt

M über Notiz bezahlt

Berliner Jute Spinnerei

Reichbsanleibe 3proz do 3proz do 4proz Konsols 3proz do
Berliner Bank Berliner Handels Gesellschaft Darmstädter Bank
Deutsche Bank Diskonto Gesellschaft Drescner Bank National
bank für Deutschland Donetzbahbn
Prince Henribabn Anilinfabrik Allgem Elektrizität Gesellschaft
Charlottenburger Bauverein Wilmersdorfer Terrain Gesellschaft
Berliner Elektrizitäts Werke
Dnionsbrauerei Bockbrauerei Braunschweiger Jute Bredower
Zucker Deutsche Thonröhren Düsseldorfer Waggon Patzenhofer
Brauerei Frister u Rosswann Harburg Wien

Mosco Brester Eisenbahn

Berliner

Privatdiskont

Weizen bat bei stillem Geschäft an

Hafer im Termin ftau um
Starkes Angebot der neuen

Spiritus sehr still Termine büssten 70 Pf ein 3

CXXO a a
98,756Kursk Kiew 4 93,90b2 Danz Oelmuhle st Pr 0

Bisenbhahn Stamm Aktien M Da r 10 172,9062osco Kjäsan 95,00be6 Düsseldorfer Waggon 14 126 756Aursnotirumgen ar er on n r 5 121 Piwerteld Farbe 18 224 06b20
u r jüsan Koslow 4 833,6062 Erdmannsdork Spinn 6 92,25620vom 29 Juni Rusehtiehracder B 10 legene Mook 5 101,0062 Frister Rossmann kv 0 60,00b20

h 33 n h u 5 2 wer r 3 631,50Moridional Lb T 128,75623 Russ Südwesthahn 4 65,300 o Voigt Winde 8 129,006Deutsche Fonds u Staatspap r et D r 3 7 h ne 5 96,00beBrefelder Warschau Wienerl er 4 99,40b2 Harburg Wien Gummi 20 289,70bBacd Stagts Eis Anl 4 Ile n a e ou vKurhess Sch A40 I 403,800 Frankfart Güterb 64,75b2 Wladikawkas Oblig 4 Keyling Th Eiseng 6 107,006
Bad Prüm Aul 77 3379 Zarskoe Selo 5 Kurfürstendamm Ges 1935 6e T e Manitoba a 58 4062 Ia Veloce Ital D s 80,500ruunsehw Deutsche BVisenhb Stamm orthern Pae I bisis21 6 111,100 Ludw Läöwe Co 18 255,06620

Köln AMind Pr Anth 3 132,10 0Desenner st Pr An s Prioritaten do I 10331 6 105,25626 Mälzerei Wrede 6 176,500
Nanu 50 Vulr Lobe 3 135,508 S e 7 e anIhecker 8 128 1062 Breslau Warsehau 1840 53 50b Oreg Railw u N 19251 5 Norda Eigverte 5,136
e St Lonis u S Fr 1931 6 105 o Fiewerke 2Meininger 7 Hl Loose 28,206 Porimund Gronau E 401 1 40ba 4 à 2 1931 590 00b OppelnerPortl Cemnt 5 92,600Oldenb 40 Thlr Loose 3 127,600 Marienb MAllawkaw 5 110,00ba6 S Plerdebnin Ges

n Südbahn 5 108,50b20 Anatolische 15 990,40 b Braunschweiger 4 103,500Sag bahn 3 91,10ba6 Oeste de mings 5 75,00b20 Breslauer s 7 2 123 505
Ausläudische TFonäds Weimar Gera 323 87,406 Portug Fisenb O 1886 45 00b260 Stettiner 2

Finnländische I oose 60 O Sehweiz Gentraih isso b 22,006 guehs Stiekinaseh 109,2560
m Jj 3I reiburger 15 Fres I 82190 Aunländ Bigen Stamm n 40 16634 d Glas Industr S 159,106

Italien Natb Pld stfr 4 Stamm Prior Aktien do i 4 re d 105,500er d4o Nordostbann à S Ver Köln Rottw Pol 10i 148,25b20le J 15,250 brechen ar Serb Eis Hyp Obl A 5 W Wilhelmshütte 2 47,00b20Oesterr Papier Rente 4 8 len ob do Lit B 579,00b26 Zuckerfabr Fraustadit o 85 50b2do Ored 58 F r en Paranbne u s fo ilhelm Luxemburg 3 r6 26 21ibeger Loge 32925 3 gar 79
n Schatz Obl al Meridionanx 7 i 128e 166 60b2B do MAittelmeerb stfr 5 98,00b Banuk AKtien Bergwerks u Lätten Ges

do do 1866 5 1180,70baB
panische Ext 4 66,90B Anglo Deutsche Bank 5rigen Anleine i Nisenb Prior Obligationen Balſk d er Kasgenr a er l werko 3

eil er aroper Walzwerk o 48,50Bdo Administr 5 93,300 Bank f Sprit u Prod 3 63,40b2 Berzelius 12 126 6062do Zoll Oblig s Barmer Bankverein 6 114,200 Braunschw Kohlenw hdo 400 Fres Loose 86,9062 Berg Märk III A B 3 98 80b20 Berliner Handels Ges 6 138,00ba6 o St Pr g8,75b20
u T ß W I R a 98,80b6 r J z e rä Consolidat Berg G 20 142 00 bdo Grundenil z Brauuschweigische 4 i öln W u Komm ooTür ab a e beet Hüchenearant 4 e goi Kredit Ges 106 o Shnron Reden St 9 218906

AMagzdeburgz Wittenb 3 89 303 Dan iger Privatbank s Huxer Kohlen icon 12 128,506
Mlaiua Ludw 68 60 gar 4 102,20b Deutsche Grundsehuld 8 119,50b20 Gelsenkireh Gussstahi 10 67,006

Deutsehe Hypoth Pfandbrieftoel 4 75 76 118 4 102 7 h h 9 n Georg Alarien St 5 68,268
reditAnhalt DessauerPldbr 4 102 25beG Mecklenb Friedr Frab 3 98 106 Gereer Bank U Guwin

Deuts Gr Kr Präm I a h Obersehles Iät B 3 99 Ob Hunnoversche Bank 4 107,906 ar Elwenv on 5 N
do II Abth 82107,50b2 Ostpreuss Südbahn 4 104,100 Hamburg Hypoth B 8 139,00b26 46 do St Pr o 25 10e

D Gr K B III III u Saulbuhn Hamb Com u Pisc 4 100 so Hugo Bergwerk o 120,600el z 99,20b2 Weimar Geruer 4 100,500 Königsberg Vereinsb 5 669,600 Tovrrazla Steine B o 35,000
D Gr K B V ra 110 3k Leipziger Bank s a o Kattowitzer 5 120,25028do r Lübecker Kommerzb j s 116,200 Königin l arienhüite a 51 90bdo VI rz 100 4 03,00b26 Albrechtsbahn 7 6 Mecklenb Uy otheken 8 137 206 König Wilhelm convy 5 99 306
Deuts Grundsech Obl 4 102,006 Böhm Nordb G Obl 4 100,7502 Nordd Grund Kredit 1 93,28baB 8 o St Pr 10

do do V VI 3 77 BuschtehraderG Obl 4 Oesterr Länderbank 6 108,500 Leopol Aszrub a äerita 6 72,7502
ne 102 o e ſt s Oldenb Spar wleibb z T I Rhein Antr Kohlen 7 77,5060Deuts Hyp B Ptdhr 101 z 48 X Freuss Immob Al p St 18 226 o0s Rhein Nassauische B O 69,75bHer Mir hie 1600 4 ſog do e denen an an 2 22400 Kheiniene Stahl Iit G 10 146 öoree

o unkdb r in2leininger Uyp Ptäb 4 101,80b20 Dux PragerGold Ovl s u t Tone 121,50d20 c
do II unkdb bis1000 4 108,00ba0 Galiz Karl Ludw 1881 4 80,406 Westfanisehe Bank 556113 100 v 1nänt, a Bergw Ge

wen e et ePfälz IIyp Bl Prdbr 97,70020 Kaseh Oderb Goid 89 4 98,200 Wiener e
Pomm IIyp B III IV do Silb Pr 891 4 80,2560 Allg Elektr Gesellsch 4neue rz 100 4 101,500 Kronprinz Rudolfsb 4 80,800 Idu8trio Antien Aschersleb Kaliwerke s I104,2560
do VI b 1900 unk 4 I0s be do Salzkammergut 4 101,506 u Bochumer Gussstahl 4 102,75

P B C PId I II rz 110 5 113,75 b I emnberg Czernowitzer 4 80,00b20 S Dessauer Gasdo III V u VI rz 100 5 107,750 Oest Fr Staatsb altel 3 84,40b A G Anilinfabr 9 1160,500 Dortmunder Union 5 1110,506
do VII VIII IX a 100 4 I101 10ba0 do 18741 3 81,700 Arechimedes 5 72,750 Gr Berl Pferdeb I u II 4 101,900
do XIII rz 100 4 102,79 b do 18851 3 79,70b20 Bau Ausführung s Hamb Packetfahrt 100 b
do XI rz 100 3 98,500 do Ergänzuugsa 8 81,490 Berl Charlottend 7,5 10102 Henekel Obligationen 4 50b BPr Centrb Pfab rz 100 4 100 200 do Gold Pr 4 o oobas 24 do Neustadt 0 682,7562 Hibernia 32 108,206do do 1890 4 108 29620 Oesterr Lokalbahn 88 00 S Passage konv 8 655,60b6 Laurahütte 108 506

do do 3 96 00b26 do Nordwestbahn 5 90,75b20 B Wümersd G 26 1465bz2 Luise Tiefbau
Pr Centr Komm Ob 3 96 90b20 Pilsen Priesen 4 Bazar 10 212,006 Naphta Obligationen 6 101,606
krr 2 7 4 102 C0b20Büdöster Bahn omb 8 Berliner La erkgt W der c 180 406do do XV do Obligationen 5 o o St Pr rpehl EKisenbahnb runkündb bis 1906 4 1103,00ba0 Ungar Nordostbahn 5 82,400 do Musik Pietschm 10 do Eisen Ind 4 102 60b2
Pr Hp V A G Certit 4 h o do Gold O 5 Omnibus Gesellsehatt 16 900 000 Passage Akt Bauver 4 100 o
Rhein Hyp Pfdb 189001 4 do Eisenb Silb A i 84 100 Braunschweiger Jute 6 IIS 6Obz6 Solvay Obligationen

do do 8 i 96,900 Gr Russ Eisenb Gés 8 z But zke Metallindustr 4 e 85 000 Thale Eisenwerk 1 T
Sehles B rh alio s IIvangorod Dombrowo 4 102 408 ICharlottb Wasserwerk 105 205 600 w Thiele Winkler

do do do Ah r 4 88 8064 Chem Fabr Sehering 20 270,000 Westt Gruben Verein sdo Bodenlredit 4 l101 606 Kireic Ohark Asow 891 4 99,20b20 Danzieer Oeimühle 0 83,000 Zoologiseher Garten s



5 GewinneV Nannovergcheſoiterio n eXV Mannovergche i e

e 186 39h am 4 Jul uen 2 S 3n60 000 aus 5 500 3J 11 Stück 410 390 0oose à l Mk 28 25 10 200 2000
empfiehlt Wittend 30 a 3233

enberg 50 50 500B FHeimmtze Wez Halle 100 20 2000
Fär Porto u Gewinnliste bitte 30 Pf beizufügen 300 10 3000

Gewinne ahle abzügl 109 in baar W 2800 5 14000

I Sohönlicht
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Pffecten Geschäften und Capital Anlagen
Telephonische Verbindung mit der Berliner Börse

Anfangs und Scehluss Course
Depositen Annahme Check Verkehr

Uabe mein Atelier für Künstl Zähne Plombiren ete
nach Leipzigerstrasse 33

verlegt RR Fefamcdler

Hof Kalligraph Fix s
Schreib Lehr Methode
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e 7i e

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
dhne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundschrift Streng durch
geführtes System des Einzel Unterrichts

Während der Verienzeit eröffne ich
einen Schreib Cursus für Schüler

Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges Honorar
V Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

Garl Fromme Nachfig
Jnh Werner Abelempfehlen ihr Bngros Lager in wollenen u banmwollenen

Strick und Häkel Garnen
Poſamenten Strumpf und Woll Waaren

allen Wiederterkänfern
W Leipzigerſtraße 22 J Etage

Eduard Keerl s Handelsgärtuerei
Telephon 537 Obergärtner Otto Rothe Deſſauerſtr 13

übernünmt die Decoration von Feſträumen
Trauer und Tafelarrangements

Otto
Unbekannt

e

s 2HBEBBE G
von 1 an mit den feinſten Kryftallgläſern in ſauber und dauerhaft ge
arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekann
Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche

Kleinſchmieden quervor

Rollenpapier PauspapierPausleinwand wen

farbiges Zeichnenpapier Pflanzenpapier u Skizzir
papier in Rollen u Bogen Rollenpapier auf Lein
wand engl Whatman glatt rauh ü extra stark
Bristol Carton weiss glatt u rauh farbig glatt u
rauh feinste Zeichmenwerkzeuge Reissschienen bis
175 cm lang feinste Zeichnenmaassstäbe bis 50 cm
lang Gummiwinkel Curvemlineale Reisszeuge
bestes sortirtes Lager von Reissbrettern in allen
Grössen A W Faber Polygrades Bleistiſte und
Künstlerstifte A W Vaber Polygrades Stifte mit
sibirischem Graphit Hässige u chinesische Tusche
unvervwaschbare Ausziehtuschen nebst sümmtlichen
UDtensilien für technisches Zeichen in Waaren
I Qualität reichhaltig sortirt sofort die grössten
Aufträge auszuführen

hen H BretschneiderMauergasse 4
Gegründet 1846

B i l i g ſind zu haben Rester hell und dunkel
für Damen und Ki

Käälbel
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

uſtrumente

Frau Mante Liter Markt 2 I

2 à 1000 5 à S

Arth Conrad
Helene Conrad

Geehrter Herr Conrad

Ziehung ohne An u schon 4 Juli d J

3323 h 90 Procent aTukr 10000 Mark 5000 MarK
4000 MK 3000 Mk 2000 MK

10 10 J 77 à 100 MK ete00se für K Porto u ListeLoose à 1 Mark 30 Pfg versendet das äeneraldebit von

Hermann WrarZz IIannover
In IIalle zu haben bei J Barck Co Richard Schroedel Lindau Winterfeld

Man verlange ausdrücklich Wannoversche Loose

prakt Vetr d Naturheilkunde u
Speceialiſt der Maſſage

Sprechzeit 10 Vorm 4 Nachm

Leipzigerſtraße 54
vrakt Vertr der Naturheilkunde
Sprechzeit 11 Vorm 4 Nachm

TelephonAnſchl 350 TelegrammAdr Conrad alie Nordhötel
Auſtalt für Dampf Numpf Sitzbäder Einpackungen Gynmaſtik und Maſſags

Großartige Erfolge bei allen Krankheiten Vorzüglichſte Referenzen

15 Jahre Epilepſie mit beginnender geiſtigen Störung
Annaberg den 11 Oktober 1892

Jn ergeb Beantwortung Jhres werthen Schreibens kann ich Jhnen die erfreuliche und beruhigende Mitthel
lung machen daß ſich bei mir vom erſten Tage an wo Sie mich wegen meines ſchweren Leidens in m n e
nommen bis heute Gott ſei Dank noch kein Anfall dieſer furchtbaren ſchrecklichen Krankheit wieder gezeigt hat Nicht
die geringſte Spur von dieſem Leiden bemerke ich mehr kann Sie vielmehr davon in Kenntniß ſetzen daß ich mich ſo
außerordentlich wohl befinde wie kaum mehr aus früheren Jahren vor Beginn meines Leidens mir erinnerlich iſt

Jch bin Jhnen fort und fort für Jhre Bemühungen und Wiederherſtellung meiner Geſundheit auf Grund der
Naturheil Methode von Herzen dankbar und freue mich jederzeit ein ſichtbares Beiſpiel derſelben zu ſein An Spöttern
und Feinden unſerer Heilmethode fehlt es zwar immer noch nicht doch aber auch nicht an ſolchen die ſich uns an
ſchließen und für die Naturheil Methode gewonnen werden

Jch wünſche Jhnen zu Jhren ferneren Forſchungen von Herzen gute Erfolge und allen Kranken die Sie in
ähnlichen und gleichen Fällen wie den meinen behandeln vollſtändige Geneſung

Zu ferneren Mittheilungen gern bereit erwidere ich die Grüße meiner Familie und bin ſtets

a Bisen Moorbad Schmiedeber gar
Eisenbahnstat Pretzsch a/Elbe d Wittenb Torg Sek Bahn 6 Kilom Vorzügl Erk
bei rheumat u gicht Leiden Contracturen Lähmungen Bleichsucht Hant Nerven
u bes Frauenkrankh Gesunde Waldgeg Durchaus müässige Preise Beg d Saison
1 Mai Prosp gratis u franco Nähere Auskunft durch die städt Bade Verwaltung

HHétel GPensionat Wald hof
Elbingerode am Harz

Preiswertheſte Sommerfriſche im Höhenklima
Proſpecte gratis und franco E Niewerth

Erklärung
Den Bewohnern unſerer Vaterſtadt Schafſtedt iſt wie wir wiſſen bei

der Beerdigung unſerer Mutter am vergangenen Sonntage aufgefallen daß
nicht der Schaſſtedter Geiſtliche Herr Diaconnus Holzhanſen ſondern der
Geiſtliche einer Nachbargemeinde amtirte Um nun einer unrichtigen Be

könnte vorzubeugen ſehen wir uns zu ſolgender Erklärung veranlaßt
Als wir uns vornahmen unſere Mutter von Halle aus in unſerem Erb

begräbniſſe zu Schaſſtedt zu beerdigen drängte ſich uns die Frage auf Wo
bringen wir die Leiche in der Zeit zwiſchen der Ankunft aus Halle und dem
Begräbniß unter da Schafſtedt keine ſtädtiſche Leichenhalle hat

an den in dieſer Angelegenheit zuſtändigen Geiſtlichen Herrn Digconus Holz
hanſen in Schafſtedt mit der Bitte uns die Niederſetzung des Sarges in der S e
Kirche zu erlauben Maßgebend für unſere Bitte war auch der Umſtand daß
von der Kirche aus zum Friedhofe der Leichencondukt den Weg einſchlägt auf
dem in Schafſſtedt alle Leichen zu Grabe getragen werden und daß dieſer Weg
an dem Hauſe vorbeiführt in dem unſere Mutter 32 Jahre im Kreiſe ihrer
Familie mit Segen und in Ehren gewohnt und gewirkt hat Hätten wir die
Leiche von Halle aus direkt zum Friedhofe dirigirt ſo hätte ſie die Stadt gar
nicht berührt ſie wäre hinten herum wie man in Schafſtedt zu ſagen pflegt
zu Grabe gebracht worden ein Umſtand der unſerm Gefühle berechtigter
Weiſe widerſtrebte Herr Diaconus Holzhaufen verhielt ſich unſerer Bitte
gegenüber kurzer Hand ablehnend mit der Motivirung es ſei in Schafſtedt nicht
üblich den Sarg in der Kirche aufzubewahren Als wir ihm an einem be
ſtimmten Falle das Gegentheil nachwieſen meinte er das ſei nur bei Ein
heimiſchen Brauch Wir entgegneten wir könnten in dieſer Hinſicht doch nicht
als Fremde bezeichnet werden wir deren Angehörige 32 Jahre in Sch ge
wohnt von denen der Vater und 2 Geſchwiſter hier ruhen und die ſich durch
den Ankauf eines Erbbegräbniſſes das Recht geſichert haben hier begraben zu
werden Herr Diaconus H wich nun mit dem Beſcheide aus daß nur der
Kirchenrath die von uns geforderte Erlaubniß zu ertheilen habe Als wir nun
nach den Modalitäten fragten unter denen die Erlaubniß einzuholen ſei gab
der Herr Diaconus keine Auskunft

Wir baten ihn nun daß er die Güte haben und die Leichenrede halten
möchte da antwortete er indem er die Hände über dem Rücken zuſammenſchlug
und ſich an den Tiſch lehnte zögernd und mit unwilligem Tone Wenn es
nicht anders geht muß ich es wohl thun

Hinzugefügt ſei noch daß dieſe Verhandlung von ſeiten des Herrn Diac H
in den unliebenswürdigſten Formen geführt wurde daß er den ablehnenden
Beſcheid in der verletzendſten Weiſe ausſprach und ſeine Zuſage bei der Be
erdigung amtlich zu functionieren in einer Art gewährte die jedem Menſchen
von Takt und Zartgefühl geradezu zwingen die gewährte Zuſage abzulehnenDaß Herr Diac H zwei Männer vor ſich hatte die ſoeben von dem Todten

bette ihrer Mutter kamen und die in ihrem Weſen die gewaltige Erſchütterung
wiederſpiegelten die der plötzlich eingetretene Todesfall in ihnen hervorgerufen
hatte und daß er als Geiſtlicher dieſe pietätvollen Gefühle mehr als jeder andere zu
ſchonen hatte darauf nahm er keine Rückſicht Auch darauf nahm er keine Rückſicht
daß es ſich um die Leiche einer Frau handelte deren Mann er zur letzten Ruhe
begleitet hatte daß er der Seelſorger dieſer Frau geweſen war und daß tiefſte
Frömmigkeit die Seele dieſer Frau erfüllte eine Frömmigkeit die jeder kenntder mit dieſer Frau auch nur oberflächlich verkehrte Und ihr verſagte er den
nur kurzen und letztmaligen Aufenthalt an einer Stätte wo ſie immer mit
ihren Gedanken geweilt wo ſie ſich jeden Sonntag aufhielt wenn es ihre
häuslichen Geſchäfte erlaubten

Es ſteht uns nicht zu über das Verhalten des Herrn Diaconus H ein E
Urtheil zu fällen auch wollen wir es unterlaſſen die Frage zu erörtern ob ein
ſolches Verfahren geeignet iſt den kirchlichen Sinn unter den Menſchen zu
pflegen über deſſen Erkalten gerade von Seiten der Herren Geiſtlichen ſo ſehr
e wird Hinſichtlich dieſer Punkte ſoll allein die hohe Kirchenbehörde
prechen

Nur die Aeußerung wollen wir uns nicht verſagen daß uns das Be
nehmen des Herrn Diac H in unſern Kindesgefühlen aufs ſchwerſte verletzt
hat Wir haben dieſe Kränkung um ſo ſchmerzlicher empfunden als die welt
liche Behörde Schafſtedts uns in rückſichtsvollſter Weiſe entgegenkam und alles
that uns dieſen ſchweren und ſchmerzlichen Akt der Beerdigung in jeder Weiſe
zu erleichtern Geſtattete uns doch der Herr Bürgermeiſter ohne weiteres daß
wir die Leiche wenigſtens auf dem Platze an der Kirche aufſtellen konnten
re n r Varet aus zur e in fie r nendenegenſatz z iac S und gewährte uns ſeinen geiſtlichen Beiſtand inder freundlich ten und entgegenkommendſten Weiſe

Carl Fromme Haſle a/S

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel
Osear Fromme Leipzig

Jhr dankbarer
Poſtſecret a D Welcker

Julius Sachse
Gr Ulrichstrasse 26 II

Künstl Zähne Plomben
Reparat ete

Gebr Flügel und Pianos
billig zu verk

urtheilung dieſes befremdlichen Vorganges die ihre Spitze gegen uns richten S

Wir er S
innerten uns nun daß man in dergleichen Fällen zu dem Auskunftsmittel ge
griffen hat den Sarg in der Kirche niederzuſetzen Wir wandten uns darum S

Poſiſtraſze 21 I

Brochen
S 50 Pfg Mk

prachtvolle Neuheiten in Alu J
S mininum Simili Korallee altdeutſch ſchwarz 2c c em
S pfehle in ſehr großer Auswahl

e Esessäg
e Spezialgeſchäft eS Groſſe Ulrichſtraße 41

7 r e ee enteereeeeee Je e 5

Jr Vorzügl Mittag
J und Abendtiſ

o im Abonnement z mäß Preiſe
ſtets reichhaltige Speiſekarte

empfiehlt

Jacobi
13 Kl Brauhausgaſſe 13

Dank
Nachdem wir am vergangenen Sonn

tage unſere gute Mutter Frau R
verw Fromme in unſerer Vaterſt
Schafſtedt zur ewigen Ruhe gebettet
haben drängt es uns den Bewohnern

d unſern Dank für die vielen
Beweiſe der Theilnahme auszuſprechen
die ſie uns bei der Beerdigung der
theuren Entſchlafenen gaben und durch
die unſere gute Mutter auch im Tode
noch geeehrt wurde

Zugleich danken wir Herrn Bürger
meiſter Schrader der uns in freund
licher und gefälliger Weiſe die Erledigung
aller hierbei in Betracht kommenden
Angelegenheiten erleichterte und deſſen
liebenswürdigem Entgegenkommen wir
es mit zu verdanken haben de
unſerer guten Mutter ein würdiges

bereiten konnten
eſonderer Dank gebührt auch Higr

Paſtor Georgi aus Nieder Ei m
Obwohl die rer an einem
ſtattfand an dem er ſeine volle Kra
ausſchließlich ſeiner eigenen Gemeinde
u widmen hat folgte er doch unſerer

itte um die Leiche unſerer Mutter
einzuſegnen und ihr die her kirchlichen

hren zu erweiſen Müſſen wir dieſetß
opferwillige Verhalten rühmen ſo hat
uns auch Herr Paſtor h inbeſonderm Maße zu Danke verpflichtet
durch ſeine tiefempfundene Leichenrede
die unſerm Herzen Troſt und Erhebung
gewährte

Möge unſere gute Mutter ſanft ſchlum
mern an der Seite ihres Gatten unſereß
geliebten Vaters mit dem ſt 32 Jahre
hindurch zum Wohle ihrer Kinder vereint
ſchaffte und wirkte in derſelben Stadt
die nun ihre Grabſtätte birgt und möge
ſie dort Ruhe finden von den Sorgen
und Mühen ihres arbeitsreichen Lebens

Halle aS u Leipzig Zorn 1893
Die trauernden Söhne

Carl Robert und Osear Fromme
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